
  

Klettern im Wilden Kaiser  

Eine Woche Klettern im "Westentaschengebirge" 
Mo 29.9.-Fr 3.10. (excl. An- und 
Abreise) 

5 Tage 

Beschreibung: Leichtere und mittelschwere 
alpine Touren, nur dort mit Bohrhaken 
versichert, wo nichts anderes geht sind unsere 
Touren in diesem Gebiet. Die überwiegend 
südseitige Ausrichtung lässt uns viele 
Möglichkeiten offen; Beispielsweise 

• Leuchsturm Dreierweg (VI oder V A1) 
• Kopftörlgrat (III) 
• Christakante (IV+ A0) 
• Zettenkaiser Ostwand (IV)  
• Kraxengrat (IV) 

Unsere Nächte verbringen wir in Hütten; falls 
die Route am Kopfkraxen begangen werden, 
nächtigen wir in der darunter liegenden Alm. 

Bei auf einen Tourentag fallenden 
Hüttenwechseln wird bei Zeitmangel auf 
mechanische Aufstiegshilfen zurück gegriffen. 

Hinweis: Die Tour steht unter 
Wettervorbehalt. Sollten alpine Routen nicht 
verantwortbar sein, wird auf hüttennahe 
Klettergärten ausgewichen. Bei ungeeigneter 
Wetterlage kann die Tour kurzfristig verlegt 
werden. 
Ein Anspruch auf Rückerstattung des 
Teilnahmebeitrags besteht in diesem Fall 
nicht. 
Bei gelegentlichem wetterbedingten 
Tourenausfall kann der Samstag als 
Reservetag genutzt werden. 

Teilnahmegebühr: gem. separater Mitteilung 
(geführte Tour) 
Übernachtung: DAV-Hütte/Alm 
Teilnehmerzahl: 2; Geht ein erfahrener 
Kletterer als Führer einer zweiten Seilschaft 
mit, dann können 1-2 weitere Personen 
teilnehmen. In einigen Routen ist allerdings 
ein Rudelklettern nicht möglich. 
Mindestalter: 14 
Anmeldeschluss: 15.09.08. 
Organisation: Rainer Lampatzer;  
im Forum: Lampi 
rainer@lampatzer.de 
0171/8747271 

Kletterausrüstung: 

• Gurt, Schuhe, Helm 

Seile und Sicherungsmittel stellt der Leiter 
Folgende Gegenstände müssen beim Klettern 
zumindest mitgeführt werden und in einen 20-25-
Liter-Rucksack(so gen. Daypack) passen: 

• Leichter Regenschutz (Jacke und Hose)  
• Kletterbekleidung mit langen Ärmeln und 

Beinen 
• Schuhe für den Abstieg ,z.B. Leicht- 

Trekkingschuhe (ohne Schaft) oder 
Gelände-Laufschuhe 

• Kleines Erste-Hilfe-Set 
• 1-1,5 l Flüssigkeit, Verpflegung 

Die schwierigen Routen werden nur mit einem 
vom Nachsteiger zu tragenden Rucksack 
begangen; Schuhe müssen dann im Rucksack 
keinen Platz finden.. 
Sonstiges 

• Übliches Zubehör für 
Hüttenübernachtungen. 

• Verpflegung für die Touren 

Zustieg: max ca. 500 Hm 
Kletterschwierigkeiten: ca. III- V 
Kletterlänge: 200-1400 m 
Voraussetzungen:  

• Zügiger Nachstieg im vierten Grad, 
Bewältigung einzelner Kletterstellen bis V 

• Vorstieg im dritten Grad 
• Selbstständiges Begehen der 

Abstiegswege bis I 
• selbstständiges Abseilen an vorbereiteten 

Abseilstellen 
• keine Höhenangst auf Kanzeln und in 

längeren überhängenden Abseilstellen 

Der Leiter behält sich vor, das Vorliegen der 
genannten Voraussetzungen bei ihm unbekannten 
Teilnehmern an einem Wochenende vor der 
Veranstaltung zu überprüfen. An einem solchen 
Wochenende kann auch gefragt oder bei 
Unsicherheit noch geübt werden. 



 

    

  
 


